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Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.50 Mk. — Einzelne Nummern sind bei den Herren Eritz Henning
Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlungen H. Arends, Ludwig Mölk, Strandbuchhandlung, zu haben. 

Preis der Einzelnummer 20 Pf. Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, in Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 2219

Nr. 21 Juist, den 11. September 1929 30. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersuc ht. 
Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Amtliche Liste der bis zum
7. Sepfbr. angemeldeten Kurgäste und Fremden.

Althoff, •Friedrich, cand. jur., Bochum
Haus Ludwigslust 

Barkhofen, Käte, Werden a. R. Haus Ludwigslust 
Balser, Heinz, Architekt, mit Frau,

Hagen i. W. Hotel Itzen
Bartels, W„ Apotheker-Praktikant,

Briesen (Mark) Frau San.-Rat Arends Wwe. 
Beneke, Frau Agnes, Detmold Haus Hillrich Onnen 
Berneand, Dr. Ada, Aerztin, Elberfeld Haus Ameke 
Berneand, Dr. Georg, Arzt, Elberfeld Haus Ameke 
Blecher, Dr., mit Frau, Freudenstadt

Hotel Friesenhof
Bleicher, Dr., mit Frau, Freudenstadt

Hotel Friesenhof
Bleeker, Aloys, Stadt-Aktuar, Köln-Kalk

Haus Gertrude
Clemens, Herbert, Maler, Rodenkirchen

a. Rh. Hotel Friesenhof1
Conrad, Landessekretär, mit Familie,

Münster i. W. Haus Christa
Contzen, Clara, Köln-Nippes Hotel Friesenhof
Contzen, H., Köln Hotel Friesenhof
Contzen, Josef, Köln Hotel Friesenhof
Dahlke, feta, Buchhalterin, Berlin-

HäJmsbö^'V- • ■ Pension Arends
Detering, Christel, Kontoristin,

Sylbach i. L. Hotel Seeblick
Döbberthin, Margarethe, Berlin-Neukölln Haus Bleyer 
Drautmann, Elisabeth, Kreisfürsorgerin.

Fürstenau i. H. Haus Viktoria
Eball, Ernst, Kaufm., mit Frau,

Berlin-Dahlem Frau Raß
Eicken, Frau Irmgard, mit 2 Kindern,

Hagen i. W., Pension Meyenburg
Emkes, Lübbo, Reichsbahn-Assistent,

mit Familie, Hannover Oberlandjäger Janssen
Engelmann, Pfarrer, Berlin-Dahlem Inselhospiz 
Enste, Else, Dortmund Haus Viktoria
Feist, Turn- und Sportlehrerin, Oldenburg
Eichel, Georg, stud. jur., Berlin-

Schöneberg Haus Bleyer
Fischer, Marinebauführer, Wilhelmshaven 
Fuchs, Dr. Alois, Professor der Theologie,

Paderborn Paxheim

MHoMMausMeeW
Fernruf: Dauerverbindung über Emden Kurhaus Juist Nr. 6
Neu: Zentralheizung / Bäder / Fliessendes Wasser 5 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer.

Täglich von 4-6 Uhr Familien-Kaffee auf der See-Terrasse. Der Treffpunkt 
aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jeden Mittwoch und Sonntag 
Kinderball. Jede Woche Reunion. Die Kapelle spielt wöchentlich 2 mal 
im weissen Saal von B’/a 10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunterhaltung. Tanzleitung: W Bartei.

Fuß, Fritz, Kaufm., mit Frau, Hamburg
Strandhotel Kurhaus

Goebel, Walter, Bankbeamter, Berlin-
Köpenick Haus Viktoria

Grötzsch. A., Kaufm., mit Tochter,
Bremen Hotel Itzen

Haarköpker, Hermy, Mühlheim Haus Ludwigslust
Haida, Ilse, Kreisfürsorgerin, Bad-

bsrgen Haus Viktoria
Hartlich, Line, Unna i. W. Haus Erika
Hartmann, Otto, mit Frau, Duisburg Hotel Itzen

Hassemer, Frau H,, Bonn a. Rh. Haus Viktoria 
Hausherr, Frau Fritz, Sprockhövel i. W. Hotel Itzen 
Heck, Heinr., Fabrikant, Barmen Hotel Friesenhof 
Heche, Luise, Steglitz Haus Gertrude 
Helmecke, Frau Lisa, Eisleben Haus' Gerb. Kleen 
Herrmann, Elisabeth, Kindergärtnerin

Fürstenberg Haus Ufen
Hinderlich, FrL, Hamburg . Inselhospiz 
Hintz, Frau Paula, Hamm i. W. Haus Christa 
Hoever, Hans, Beamter, Köln-Deutz Haus Gertrude 
Hobbach, Dr. Hans, Arzt, Münster i. W. Haus Erika 
Holm, Dr.., Arzt, Wanne-Eickel Hotel Itzen 
Holtbüller, Kaufm., Blumenthal Hotel Friesenhof 
Holla, Aenne, Lintfort Paxheim 
Horstmann, Hans, mit Frau, Herne Haus Jonxis 
Jäger, Luise, Vlotho a. d. W. Haus Seemannstreu 
Joilasse, Wolfgang, Dipl.-Ing., mit Familie,

Bremen Haus Carola
Karhausen, Frau Aenne, Düsseldorf Inselhospiz 
Kassbowsky, Dr. Richard, Fabrikant,

Bielefeld , Villa. Mathilde'
Kaufmann mit Schwester, Diefflen Paxheim
Kellerhoff, Frau Else, Erkenschrück Haus Bleyer 
Keßler, Heinr., Kaufm., mit Frau, Köln Hotel Fresena 
Kindla, Albert, Pfarr-Rektor, Weiden,

Bez. Köln Paxheim
Klie, Albert, Kaufm., Elberfeld Hotel Itzen
Klinke, Wilh., Feuerwohrbeamter, mit Frau,

Hagan i. W. Haus Bleyer
König, Paul, Malermeister, Hannover Villa Angelika
Kötting, Erich, Kaufm., mit Frau und

Tochter, Koblenz-Pfaffendorf Haus Erholung 
Kohl, E., Pfarrer, Dhünn (Rhld.) Kinderheim Günther 
Kolb, MC, Kaufm,, mit Frau, König­

stein Haus Margarete
Kramer, Aenni, Osnabrück R. Cramer
Kuhlmann, Vikar, mit Schwester, Wohlbeck Paxheim 
Küster, Emil, Chemiker, Großdungen •

b. Hildesheim Hotel Worch
Lam borg, Superintendent, Heiligenkirchen

(Lippe) Inselhospiz
Lampa, Äug., Elektromeister, Osnabrück Hotel Worch 
Leipoldt, Carl, Ingenieur, Bremen Hotel Fresena 
Lattermann, Dora, Essen . Haus Ludwigslust
/Lause, Wilhelmine, Brilon Paxheim
Leim brock, Dr. med. Wilh., Augenarzt,

Herne i. W. ■ Claassens Hotel
Loeffler, Eng., Registrator, mit Familie,

Düsseldorf Pension Arends
Loop, Cornelius, Kaufm., Wesermünde Hotel Worch 
Lücke, Wilhelm, kaufm. Angestellter,

Münster i. W. Haus Erholung
Mayer,. Heinrich, Kaufm., Berlin Villa Carola
Meier, Willy, Student, Bottrop i. W. Haus Block 
Mayer, Frau Wwe. A„ Bremen W. Kleen
Meyer, Frl. Grete, Bremen Frau San.-Rat Arends Wwe. 
Minke, Paul, Studienassessor, Barmen Villa Carola 
Meyer, Carl, Kaufm., mit Frau, Steele-R.

Strandhotel Kurhaus
Mosler, Atti, Bochum Villa Angelika
Münkel, Carl, Kaufm., Schwerte

(Ruhr) Hotel Friesenhof
Neumann, Max, Landwirt, Raednitz Haus Frommel 
Nischbur, Herta, Diakonisse, Witten (Ruhr)

Ev. Schwesternheim 
van Norden, Dr. hc. J., Kaufm., mit Frau,

Köln Hans Siefkens
Njaring, Conny, Einkäuferin, Elberfeld

Haus Margarete 
Oltrogge, Frau Margrete, Bielefeld Villa Mathilde 
Philippi, Hans, Hannover Haus Eckart
Plaßmann, Oberbürgermeister a. D., Essen Villa Petina 
Pleßmann, Agnes, Fürsorgerin,

Münster i. W. Villa Petina
Pketer, A., OberWollziehungsbeamter a. D.,

Bottrop Pension Riedel
Probe, Emil, Lehrer, Dortmund Haus Bleyer
Reimann, Dr. phil., Chemiker, Bremen G. P. Schmidt
Reinert, Rudolf, Elektromeister,

Osnabrück Hotel Worch
Reß, Johanne, Berga a d. Elster Haus Seemannstreu 
Rosemeier, Martha, Tel.-Gehilfin,

Detmold Hotel Seeblick

jOoomfcatjfiMito^^itoH Horten t IÄie9l& 
Stulfdjtanös qt^te'Kombrermerei, gegründet 1806

Springer, Frau M., mit 2 Kindern,
Essen-Ruhr Haus Ludwigslust

Schaffry, Carl, Bezirks-Direktor,
Hannover Haus Lieselotte'

Schantz, Dr. Fritz, Veterinärrat, mit Familie,
Lüdenscheid Claassens Hotel

Schilling, Martin, Reisender, Bremen
Schmidt, Sch., Verlagsvertreter, Bremen Pens. Riedel
Schöne, Käthe, Hagen i. W. Paxheim
Schimpf, Anton, stud. phil., Dortmund-Hörde Paxheim 
Schulte-Witten, Frau Gutsbesitzer Hilde, mit

Tochter, Dortmund-Dorstfeld Frl. Pauls
Schürekähr, Ad., Maurermeister, mit Tochter,

Hannover Villa Angelika
Stempel, Richard, Hauptmann in d. Reichswehr,

mit Familie u. Bed., Münster i. W. Haus Viktoria 
Stoevesandt, Frl., Elberfeld Inselhospiz
Stuckert, Frau Frieda, Rentnerin, Salz­

detfurth Haus Siefkens
Thielbeer, Fritz, Reichsbank-Inspektor, mit

Frau, Nordhausen (Harz) Haus Ludwigslust 
Tilgen, Irene, Krankenschwester,

Boseberg (Baden) FH. Pauls
Teubner, Elisabeth, Fürsorgerin, Berlin-

Friedenau Frau Raß
Veit, Rosa, Krankenschwester, Base­

berg (Baden) Frl. Pauls
Voigt, Eva, Diakonisse, Dortmund-

Kirchlinde. Ev. Schwesternheim
Wagener, Frau .Fenny, mit Kind,

Essen-Rüttensch. Villa Angelika
Wallbost, Fabrikant, mit Frau, Dortmund Hotel Itzen
Weber, Rosemarie, Wiesbaden Haus Eckart
Wedell, Dr., Rechtsanwalt, Düssel­

dorf Haus Seemannstreu

• Zahnpraxäs •
@ W» Heiler, Dentist ^

•
 Telephon 41 in der Apotheke Telephon 41 — 

Modernste Einrichtung 
Sprechstunden uon 9—1 und 2—7 Uhr

•
 Behandlung u. Mitgliedern sämtl. Krankenkassen 

Seit 1924 hier ansässig 6

Weiler, Anne-Marie, Röntgenassistentin, 
Essen Hotel Fresena

Witte, W., Syndikus, Essen Pension Riedel



Wolff, Curt, Kaufm., Berlin Hotel Friesenhof
Wolf, Kurt, Bankbeamter, Berlin Haus Gertrude 
Wulff, Luise, Kontoristin, Bremen Haus Ludwigslust 
Zannbrscher, Maria, Angestellte, Laurens-

berg b. Aachen Paxheim
Ziegler, Richard, Fabrikant, Bielefeld Villa Mathilde

171 Personen, zusammen mit den früheren 11090,

Wohnungsveränderung:
Flender, Hanna, Siegen i. W. Haus Dünenrose 
Müller-Flender, Frau, mit 2 Kindern,

Ingelbach Haus Dünenrose
Noelle, Frau Margarete, Lüdenscheid i.W. Hotel Itzen

Treue Juister Gäste.
Zum 40. Mal weilt zur Erholung auf Juist der 

Fabrikant Heck aus Barmen. Außerdem hat in diesem 
Jahre eine Reihe von alten Stammgästen unsere Insel 
wieder aufgesucht, die bereits über 25 Male auf Juist 
weilten, und zwar:
Görrissen, Eng., Fabrik-Direktor, Barmen, mit Familie, 
Lose, Friedrich, Privatmann, mit Familie, Bremen, 
Pieper, J. H., Kaufmann, Dortmund, 
Barich, Friedr., Kaufmann, Dortmund,
Brokmann, Frau Fr., mit Kindern, Bremen,
Pieper, Alfred, mit Familie. Dortmund, 
Röper, Julius, mit Frau, Hamm.

verübenden
_____________ (ohne^usälz)

das heisst:

u.McAtipw<i^

Beste
und zuverlässigste
Schiffsverbindung

Norddeich-Juist
oder umgekehrt.

An denjenigen Tagen, an welchen die fahrplanmäßigen Dampfer 
unserer Gesellschaft infolge der Wasserverhältnisse die Anschlüsse 
der durchgehenden Züge (auch Sonderzüge) nicht hersteilen können, 
wird das

neuerbaute Motorschnellschiff „FRISIA VI“

BesSand 
der
Spareinlagen

am 1. Januar 1928 
am 1. Januar 1929 
am 1. Juli 1929 
am 1. September

rund 3 067 000 RM.
rund 3 771 000 RM.
rund 3 956 000 RM.
rund 4 168 000 RM.

Kreise

Stadtsparkasse
mündelsichere Anstalt des Kreises und

außer den Dampfern nach einem wöchentlich herausgegebenen 
Fahrplan verkehren.
Auskunft hierüber, sowie über Zugverbindungen usw., am Bahnhof 
Juist, durchgehende Fahrkarten und Gepäckabfertigung nach den 
Festlandsstationen daselbst.

Aktien-Gesellschaft Reederei Norden-Frisia, Norddeich

der Stadt Norden

| Holonialruaren, Delikatessen 
' Eisenruaren, Kohlenhandlung 

| ].deVpies&Co.
Fremdenzimmer 30 Zelte-Vermietung

H
l Restaurant 

lEtE
Besitzer: E. Janßen
mitten in den Dünen im Ostdorf gelegen, hält 
sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Täglich große Auswahl 
in frischem Gebäck 
Gute Getränke. Milch 
von eigenen Kühen

Aufmerksame Bedienung

Machen Sie eine Lustfahrt zur Nachbarinsel, 
dann versäumen Sie bitte nicht, das 

liWnrut uiiil Catt
Air Wartehalle“ in Borflerney 
zu besuchen. Direkt an der Landungsbrücke. 
Kalte und warme Speisen und Getränke zu 
jeder Tageszeit, ff. gepflegte Biere 

lahherii: Frau M. iehchrit 
Telefon 216

— muß jeder Badegast getrunken haben“

Barghoorn & Co., Emden
Chemische Hemmung 
Färberei
Plissee- Fresserei 
OroB-Wäscherei 
Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit 
genommen und schnellstens zurückgesandt 
Annahmestelle auf JUIST bei Herrn 

E. Schmidt, Strand-Badeartikel

Hermann Thoss, Norden
Fernsprecher Nr. 2373 40

Rind-und Schweine-Schlachterei 
Fabrik feiner Wurstwaren

Täglicher fahrplanmäßiger Dienst 

JUIST— NORDERNEY 
der M. S. „ILSE“ und „WALLFRIED“

Dr. Sauermann’s Sonnen brandkrem.
70 Machen Sie einen Versuch, 

Sie werden dauernd Abnehmer bleiben!
Tagelange Wirkung, die durch das Baden nicht aufgehoben 
wird! Ein schmerzhaftes Verbrennen der Haut gänzlich aus­
geschlossen. Tube 60 Pfennig, in Apotheken und Drogerien 

oder direkt von der Fabrik
Dr. Sauermann & Co. m. b. H. Dahme (Mark).

Rudolf Daars
Damen-, Derren-f rioiersalons

17

Günstige Reiseverbindungen über Norderney-Helgoland 
nach Bremerhaven, Hamburg usw. von

Norderney mit Dampfern des Norddeutschen Lloyd, Bremen

Veranstaltung von Tages­
ausflügen nach Helgoland

Sonder-Lustfahrten nach Norderney, Borkum, Delfzyl-Groningen etc.
Gesellschaftsfahrten und Extrafahrten

Wagenfahrten nach der Bill u. d. Muschelfeldern
Auskunft über jede Reiseverbindung

Durchgehende Fahrkarten von Juist über Norderney - Helgoland 
Flugscheine, Fahrpläne, Prospekte

Reise- und Verkelusbiiro Behrends, BahnholstraOe
Agentur des Norddeutschen Lloyd, Bremen, der Hapag-Seebäderdienst
G. m. b. H., Hamburg und der Deutschen Lufthansa A. G., Berlin

Von Juist
über

Norderney-Helgoland
nach

Cuxhaven und Hamburg
In Helgoland Anschluss nach

Westerland-Sylt 52
Amrum

Wyk auf Föhr
Auskunft, Fahrpläne, Fahrkarten in 
Juist: J. Behrends

Norderney: Erich Meyer, Strandstr. 1

HM MäMienst G. m. k H„ Homburg 4

32 im friesenhof
und Leihbibliothek jaachsch, Strandstraße

4^1 Bubihopfpflege
Rand- und fußpflege 

Coilette-Hrtihel

e. G. m. b. H.

Wilhelmstraße. Telefon 47

Kostenlose Geldaufbewalirung
Auszahlung von Beisekreditbriefen

Arnold van Sfipriaan
Norden, Hindenburgsfrasse 72

Telefon 2102

Strümpfe, Woll- u. Baumwollwaren
Beffen-Spezialabfeilung
Maschinen-Sfrickerei 46



■■MMMSBääMaBBKWMraBHBBHBiBMWB^MBMi^M

Täglich große Auswahl in

Konditorei- und Backruaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets von Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 7

Besitzer: D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe

„LOOG“
Einen herrlichen Ausflug­

bietet die

Domäne „LOOG“ 
daselbst ff. Kaffee, 

♦ ständig frische Milch

von eigenen Kühen, 

dicke Milch in Satten usw.
Aufmerksame Bedienung 4

Billige Preise

DampbBäckerei 
und Konditorei

von 20

H.O.Habblnga
neben Hotel Itzen

empfiehlt

täglich frische Back» 
und Konditorwaren

Bestellungen werden prompt
ausgeführt.

Cafe

HOTEL ITZEN
und

.: s of : 11
Ruhige Häuser ersten Ranges / Fließendes
Wasser (warm und kalt) / Zentralheizung

Besuchtestes und beliebtestes Bier- und
Weinlokal ohne Musik / la Dortmunder 
und Münchener Biere / ff Weine / Ganz 
vorzügliche Küche / Mittag und Abend 
im Abonnement zu ermäßigten Preisen 

Ganzjährig geöffnet
Eigene Gespanne zu Lustfahi ten nach 
den Muschelfeldern, Bill-Domaine usw.

Modewaren
Wäsche

42 Badeartikel
für Damen- und Herren

Strand« u. Gesellschaftskleider
Aparte Neuheiten Große Auswahl 

Keine Saisonpreise
Badeanzüge: Marke F o r m a

Willy Tiemann, Juist am Bahnhof

ä &if ^«»ö s e n s t

Beto. Freese * Horden
Erstes u. ältestes Ostfr. Autohaus 

Einstellhalle, Fahrschule
Fernruf 2046 / Fernruf 2046

KrMM
mündelsächer KjaBaHaHwiisiMB®^ •

Annahmestelle Juist bei J. de Vries & Co.
Feinkosthandlung 
Fernsprecher Juist Nr. 5 41

Einlösung von MreM^ * Srnates von Säisiwitan

s
CP

§

®
4

=

s

x

Pensionat Motel 22 

Seebliik 
verbunden mit Cate und Restaurant, 
10 Plinuten vom Dorfe im Meliert 

gelegen, beliebter Ausflugsort.
Doppelte Parkett-Kegelbahn.

Joh. Breeden.

P. Fritsche, Horden 
.Töpfer* unb Dfenfeg enneifter 

®l. Keuftrabe :: gertiruf 2129

Oefen und Berds
gabrifation 47 

transportabler ^adjelofen 
93 e r f a n b n a dj allen Orten

Wand» und Fufjbodenfliesen 
Umbau - Reparatur — Reinigung

IDA NESSO, NORDEN
H INDENBURGSTR ASSE 110

5t Erstes und
größtes Spezial-Putzgeschäft am Platze

bietet ständig reiche Auswahl modernster Damen­

hüte in allen Preislagen. Neuheiten in Reisehüten, Strandkappen, Mützen 

Schals, Handschuhen und seidenen Strümpfen

Photograph J. Breesbach
Aeltestes Geschäft am Platze A

empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger
Strandaufnahmen
Spezialität:

Künstlerische Strandaufnahmen von Juist
® in grober Auswahl ®
^ Alle Arbeiten für Amateure prompt und säuberst ^
A Verkauf von Platten, Films etc. 4

••«••••••••••••••ee#

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und Feiertagen :

Stille hl. Messen....................um 6, 63/«, IO1/« Uhr
Kindergottesdienst................................ um 7% Uhr
Hochamt m. Predigt........................... um 9 Uhr
Segensandacht..........................................um I8V2 Uhr

an Werktagen sind von 6 bis 8 Uhr hl. Messen,

Donnerstags um I8V2 Uhr: Bittandacht für die Anliegen unserer 
hl. Kirche.

HOTEL-PENSION

WORCH
Inhaber: Franz Worch 
langjähriger Küchenmeister

Fernsprecher Nr.18

Anerkannt vorzüglichen Mittag- u. Abendtisch 
(auch für Gäste, welche Privat wohnen) 

Bestgepflegte Biere und 
32 Weine nur erster Firmen

Pension B i «Miel
Inhaber: Else Töllner ^l^aHl^H^ffi^a^^HBBEi^a 

Anerkannt vorzüglicher Mit­
tag- und Abendtisch, auch für 
Gäste, welche außerhalb wohnen. 
— Getränke auf Wunsch.— 
Teeversand ostfriesischer Mischung.

Chemische Reinigung 
Färberei

von Blusen, Röcken, Kleidern, 
Anzügen, weißen Strandhosen. 

Waschen feiner Leibwäsche, Stärke-Wäsche usw. 
43 Plissee-Presserei / Hut-Reinigung

Färberei von Med Nacht loist
Wilhelmstraße, bei Kaufmann de Vries / Telefon 64

Herm. Hellner, IHeebail Juist
Ecke Mittel- und Herrenstrandstrasse 51 

Obst, Gemüse und Südfrüchte 
in nur prima Qualität. Täglich frische Zufuhr

NORDEN

CENTRAL-HOTEL
Clublokal des A. D. A. C. 36

Central-Heizung. Fernsprecher 2318. Civile Preise. Im 
Mittelpunkte der Stadt, 2 Min. vom Bahnhof Osterstraße 
nach Norddeich. Feinstes u. größtes Restaurant am Platze. 
Hält sich den besuchenden Gästen bestens empfohlen.

C. CARSTENS
Inhaber: W. Carstens

Durch Umbau bedeutend vergrößert. Bäder im Hause. 
Auto-Garage. Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft.

Geschäftsstelle Juist

Reparaturen prompt und billig

J. Wiers (Postgebäude)
Fernsprecher Nr. 9

Ostfriesische Bank Norden
Filiale der Oldenburgischen Spar- & Leih-Bank 

Fernsprecher Nr. 2457

Fordern Sie stets Trinkmilch 
der Molkerei Norden.

Der delikate 
angenehme Geschmack 
unserer dauererhitzten, tiefgekühlten Voll­
milch, dauererhitzten tiefgekühlten Sahne 
und Tafelbutter aus pasteurisierter Sahne 
erhält uns unsere Stammkundschaft und 

erweitert unseren Kundenkreis stetig. 
Die neuzeitliche Reinigung, Entlüftung, Dauer­
erhitzung und Tiefkühlung unserer Vollmich 

macht diese erst zum 

Vollgenuß als Trinkmilch 
jede Abneigung gegen Milchkuren verschwindet, 
Milchgenußfeinde werden begeisterte Anhänger 
beim regelmäßigen Genuß unserer Trinkmilch.

Molkerei-Genossenschaft „Norden“
e. G. m. u. H.

Vertriebsstelle Juist: 38
Milchhändler. Müller, Strandstraße.

Verkaufsstellen unserer Molkerei-Tafelbutter in Juist:
J. de Vries s Co., G. P. Schmidt, WilhelmstraOe.

Ausführung aller bank­
mäßigen Geschäfte

39

Strandstraße 17 Uhrmacher Fernspr. Nr. 34

Großes Lager in Gold- und Silberwaren 
Filigran-Schmuck
Getriebene Altsilberwaren

Echte antike Uhren und
Z i n r ^a. c h e n / Optik

«Juister Leuchtfeuer 
60 im Leuchtturm
die große Spezialität von Juist 

Erinnert an sonnige Ferientage am Meer 
Nur zu haben in der Drogerie

Gust. Mitzscherling, Nordseebad Juist



Beil- und Tisdi-Wäsdie, (Sardinen 
Sieppdedken, Teppidie und Läufersielle 

nur gute Qualitäten in unübertroffener Auswahl.
2 Bequeme Zahlungsbedingungen. Lieferung sofort.

Komplette Einri di 4 u ngen
für Hotels und Pensionen.

SMST Anerkannt billige Preise! *WIE

T.F. DAMM, NORDEN
Fernsprecher 2328

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN
AKTIENGESELLSCHAFT EMS, EMDEN

NORD 
DEUTSCHER 

LLOYD <

Ein schöner
Abschluß

des Badeaufenthalts

Heimreise
über

Norderney - Helgoland - Bremerhaven
mit dem Doppelschrauben-Salondampfer „Grüßgott” 

oder Dampfer „Rheinland”

In Bremerhaven (Columbusbahnhof) beite u. schnellste Zuganschlüsse nach dem Binnenlande

Jeder ‘Besucher der ‘Nordsee besichtige in Bremerhaven die ‘Biesendampfer des Tforddeutschen 
Lloyd sowie die gewaltigen Hafenanlagen

Kein©adeauffenhaig ohne einen Sonntags- oder Tages-tosUwg über
Norderney nach Helgoland u. zurück vom 16. Juni bis 15. September

Mehrstündiger Aufenthalt auf Helgoland

Fahrkarten, Fahrpläne und Auskunft:
in Juist: Reise- und Verkehrsbüro Behrends 

und den Bahnhof
MnaEMnMMMEiMBMEaMMSiaHBNMMMMi^BsnM

Fritz Henning
Nordseebad Juist

Größtes Geschäftshaus am Platze! 15 
Preiswertes Einkaufshaus für Alle!

Strand - und Bade Artikel
Manufaktur- und Modewaren

Bekleidung
für Damen und Herren und für die Jugend
Badeanzüge, Badeschuhe, Badehauben in allen Größen 

vorrätig / Bademantel, Badelaken, Badehandtücher, 
Frottierhandschuhe, Strandanzüge, Strandhosen, 

Strandmützen, Strandkleider, Strandschuhe

Strandspaten, Strandeimer. Fahnen, Anfertigung mit 
Aufschrift auf Wunsch. Spiel waren, Strandspiele, Gesell­
schaftsspiele. Bälle, Geschenkartikel, Andenken an Juist.

Foto-Arbeiten, Sfrandaufnahmen

Fotohaus
Walter Brunke

Strandstraße und Wilhelmstraße 
Erstes und ältestes Geschäft

seit 1900

Bringe meine

Qerhd. Habbinga
Mittelstraße SdllöchteP Fernsprecher 29

Sämtliche Fleisch" und Wupstmaren
Alle Sorten Aufschnitt

14 la. Qualität
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

I Ludwig Oldewurtel, Norden (Ost) I 
i Postfach Ur. 51 :: IW 2 - Gegrätet UM :: Fumi Ur. 2329 I 
| beliefert seit 39 Jahren Hotels, Pensionen und. Großküchen | 
♦ mit Feinkost sowie sämtlichen Kolonial waren X 
| Tee-Versand :
| Sämtliche Lieferungen werden pünktlich 34 X
| und sorgfältig ausgeführt |

| Altbekanntes Haus für Lieferungen von Wild während der Jagdzeiten : 
*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦«♦«♦»♦«♦O^<^>^<^<^<<*
Erstes Konfitüren-Geschäft am Platze!

Pralinen und Schokoladen
in großer Auswahl

Prima Tee- u. Kaffeesorten
empfiehlt das Spezialgeschäft von 25

Berhard Hol 1 ander
Strandstraße 17 // // Fernsprecher Nr. 34

Große Auswahl in Ansichts-Postkarten

Die neu renovierte

Moforjacht „Deutschland“ 
mit 85 Sitzplätzen, aufe■ beste und bequemste eingerichtet.' 
wird den verehrten Gästen zu Lust- und Extrafahrten 
bestens empfohlen. — Für Schulen und Heime bedeutend 

ermäßigte Preise.
Auskunft erteilen gerne die Besitzer

Gebr. Rifmanns, Kolonialwaren - Geschäft, neben der 
evangelischen Kirche

Fr. Freese, Haus Germania
Fr. Habbinga, Buchhandlung, Zigarren- und Strandartikel- 

Geschäft, gegenüber Hotel Fresena. n

Fluttabeile 
und Badezeiten

Halte den geehrten Kurgästen meine

Bahnhofswirtschaft
bestens empfohlen. Gemütliches Lokal.
Gut gepflegte Biere. Gute Weine. Auf­
merksame Bedienung. Reelle Preise. 
Auskunft über Reiseverbindung wird 
gern erteilt.

Berhard Bose
Besitzer der Pension „Inselrose“. Telefon 25.

Wäscherei
mit Motorbetrieb

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung

Eilwäsche innerhalb 24 Stunden

Frou H. Schiffer

Uilla „Charlotte“
Telefon 23 Dornehme Pension Telefon 23

Miffagstisch
Menagen außer dem Hause non 12.30 3 Uh? )

Heinrich Schröder 30
Druck von Otto G. Soltau, Norden.

Hermann 
Neukirchen Ww. 
Aeltestes Geschäft im Kurhaus. 

Sämtliche Badeartike!
Manufakturwaren 21 

Schokoladen 
Konfitüren

Große Auswahl in Andenken 
aller Art.

vom 11. bis 27. Septbr.

Q H
Hoch­
wasser Badezeiten

11. M. 4.16 3.30 N.- 4.30 N.
12. I D. 5.16 4.00 N - 5.00 N.
13. F. 6.31 5.00 N.- 6.00 N.
14. S. 7.55 6.00 N.- 7.00 N.
15. S. 8.27 8.00 V.- 9.00 V.
16. M. 9.27 9.00 V.-10.00V.
17. D. 10.04 9.00 V.-10.00V.
18. M. 10.50 10.00 V.-ll.00 V.
19. D. 11.27 10.30 V.-11.30V.
20. F. 12.05 11.00 V.-12.00M.
21. S. 12.36 11.30 V.-12.30 N.
22. S. 1.11 12.00 M.- 1.00 N.
23. M. 1.49 12.00M.- 1.00 N.
24. D. 2.31 1.30 N. -2.30 N.
25. M. 3.17 2.00 N.-3.00 N.
26. D. 4.09 3.00 N. - 4.00 N.
27. F. 5.18 4.00 N.-5.00N.

Schiffsverbindung

Norddeich-Juist
und zurück

vom 8. bis 14. Septbr.

p
Tag Ab 

Norddeich
Ab

Juist <Bh£>

8. Sg. 14.45 12.15

9. Mo. 13.45 4.15
15.00 12.30

10. Di. 16.00 4.45
17.20 13.00

11. Mi. 16.20 5.20
17.50 13.30

12. Do. 15.00 6.15
17.40 14 30

13. Fr. 15.00 5.45
18.10 7.00

14. So. 16.00 7.00
18.10 8.30

Pos 
Bei 
ver

tdainpfer 
nngangt 

kehrt auf 
sc

,Norderney“ o 
gen Wasserv 
ordern das 1 
litt „Frisia V*

der „Juist“, 
erhältnissen 
otorschnell-

T orte 11 p a piere
G e b ä c k t e Iler

Für die Schriftleitung verantwortlich: Hermann Mse, Norden.

zu haben bei
Otto G. Soltau

NORDEN • Buchdruckere



Nr.a, Beilage zum „Seehund“ «. seP.br. ^
jLmtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

©^mnaftih am ©tranb.
„UBie? 3m Geebab foll ih mich auh noh anftrengen 

unb Snmnaftif ireiocn? ©ein! Da will idj faulenden unb 
mih ausrufeen unb braun brennen!“ Go werben aide 
beuten unb reoen unb fih bödmens auf bie anbere Geile 
legen. Das ift aber ftets fo gewesen, bafe bas, was 
einem felbft gut tut, erft viel fpäter — wenn es meift 
niht mehr nahsuholen ift — eingefehen wirb, freilich 
ift ber SRenih non Statur aus faul, ba mögen nod) fo 
niete Eiferer bas Segenteil behaupten. Die 3ioilifatiort 
mit ihrem 2Raj(binenrattern bat uns ja erft 3U ben rufe» 
lofen ©eroenbünbeln gemacht, ©ringt es benn über» 
baupt nod) einer fertig, ju beobachten, wie bas Stas 
wäcbft, wie bie Vlume blüht, wie ber Sogei fliegt, ber 
Käfer frieht? Die Stube fehlt. Sühlen wir nicht ein 
gans Hein wenig Stoib, wenn uns ©icoläus Ebler 
©imbfh oon Gtreblenau biefe Stube, biefe göttliche 
Saulbeit oorgaubert in feinen „Drei 3igeunern"? Sott 
fei Daut haben wir ja noch Gommerferien; eine tune 
Gpanne Seit, in ber wir wenigftens fo tun tonnen, als 
ob wir wieber wir felber würben. ©un helfet ja graul» 
|*in nicht etwa „©ihts=Dun“. UBir mögen nod) fo ruhig 
oaliegen, bie Sebanten laffen fid) nicht swingen, fie an 
beiten raftlos weiter. Unb bie Sebanten finb es, bie 
mit bem, was uns umgibt, innig oerbunben finb; fie 
eilen mit bem UBinbe babin, fliegen mit ben UBoIten 
unb raunen mit ben UBellen. Unb plöfelih hält es 
uns nicht mehr. Die ©aturfräfte, oon denen wir bod) 
eng abbängen, wirten unb in uns brängi fid) etwas nad) 
natürlicher Sluswirtung, bas ift bie Veranlagung 
in uns gum Saufen, sum fliegen, 3um Gpringen. UBir 
mosten uns ben Dingen um uns gleich ftellen unb tönnen 
bod) oon ber Erbe nicht los! Ulber bod) tönnen wir 
uns innerlich freimachen. Das ift möglich1 burd) Sum» 
naftif. Der SRenfh bat einen $ang 3um Heerbenbafein. 
Darum macht es auch mehr gcreube, bie befreienden 
gomnaftifhea Hebungen im Streife Eleihgefinnter ju 
machen. Silan will bas Sandten bes anderen hören 
beim Saufen, beim Gpringen, beim Dollen. Silan will 
Sachen. Sin Dachen wirft um -fo gefünber, wenn ihm 
ein Scho antwortet. UBer ift nicht oft erft wieber froh 
geworben im Streife luftiger, Iahender SRenfhen. Die 
Spmnaftit macht froh, fie hält uns elaftifh unb wirft 
als ©usgleih für ber Sebanten bedrängende UBirtung.

Snmnaftit ift Sebensfreude; fie allein ift ber 3ung= 
brunnen für uns, ber uns nicht nur ben Ullltagsftaub 
pon_ber Geele nimmt, fonbern auch für Erneuerung 
ber ""Straft in uns forgt.

Spmnaftit ift Sehen!
V. Ulga ©unb, Hannover.

Steter ©erb unb bie öuaffelftrwe,
GIi33e oon 3:ran3 Sari Snbres.

„Heute nachmittag um oier Uhr rufen Gie an,“ 
fagt Doftor Serb, ber fih oon feiner bübfhen ©e» 
gleiterin oerabfehiebet. „Gie rufen fidjer an? Sans 
fidjer?“

Vnneliefe lacht. „3h rufe an, wenn ih mih bis 
babin entfhloffen hoben feilte, Gie 3U erhören. UBenn 
niht ’— bann eben nicht!“

„Ulber ih bitte Gie, Ulnneliefe, bas ift ja vollendete 
SHenfhenquälerei. UBas foll ih benn bis oier Uhr tun? 
3h »ergehe ja oor . . .“

„Vergehen Gie niht!“ Ulnneliefe mahle ihr 
luftigftes Sefid)!. „Sffen Gie gut 31t ©littag, halten 
Gie eine erbauliche Giefta mit fhöner 3igarette unb 
beuten Gie fo wenig wie möglih an mih.“

Ulnneliefe geht. UBie bas Sltäbel geht! Gtols unb 
fhlant unb frei! Doftor Serb feufst unb fieht ihr nah, 
bie rafh iw Sewühl ber Gtrafeengänger perfhwinbet. — 

Doftor Serb ifet im heften Saftbaus. Das helfet... 
er ifet niht- Sr. läfet fih Speifen bringen unb läfet fie 
wieber abtragen. Sr lieft Leitungen. Das helfet . . . 
er lieft niht. Sr blättert, überfliegt Ueberfhriften, Hielt 
nerftört auf 3nferate. Sr fann niht lefen.

Sr fährt nah Saufe in feine hübfhe Villa, legt fih 
in feinem Vrbeitssimmer auf den Diwan unb rauht eine 
3igarette. Unb benft.

Ulnneliefe ift bie rehte grau für biefes fhöne Schrift* 
ftellerbcim. Sine anbere tommt gar niht in ©etraht. 
Ulnneliefe ift hübfh, gefheit, felbftänbig, fie ift Künft» 
lerin. Sie bat feine Verwandten, ü, bas ift ein grober 
Vorsug. Ss wirb feine Shwiegermutter geben unb feine 
Danten.

3a . . . aber wirb es benn Ulnneliefe geben?
Doftor Serb benft.
Sr malträtiert feine 3igarette, wirft ein Diwan» 

fiffen in eine 3iwmerede, fährt fid) burh feine Haare, 
Sünbet fid) eine neue 3igarctte an, tut Dinge, bie offen» 
bar bas Deuten erleichtern. - üb fie nun heute ja fagen 
wirb? Ss ift boh fahr fraglich.

Doftor Serb wird unruhig. Sicht auf feine Ufer. 
VsS Uhr. Um Simmelswillen — noh anderthalb 
Stunden!

Doftor Serb benft.
Ulber es tommt nihts ©rauhbares dabei heraus. 

Dafe er in Ulnneliefe rafend oerliebt ift — alte Gahe. 
Dafe fie niht heiraten will, ift auh eine alte Gahe. Und 
bafe fie ibn heiraten mufe — bafe ift fein SBitnfh und 
ip’üe. Ulber was bedeuten UBunfh unb ©Sille? Gein 
Selb mäht feinen Sinbrud auf fie. 3m Segenteil.

©eulih fagte fie ihm, fie würbe, wenn fie fhon müfete, 
einen armen Künftler heiraten.

Doftor Serb fleht auf bie Uhr. Ss ift 3 Uhr. 
UBie bie 3eit trieht! Das Deuten ift aufeerorbentlih 
fhwierig. —

Das Delephon raffelt. Doftor Serb fpringt auf: 
„Gollob!“

„Sier greuinetonrebaftion. Herr Doftor mähten 
beute abend 6 Uhr gur ©efprehung tommen.“

„Ghori gut. 3a. 3h fomme. Ghlufe!“
Doftor Serb legt fih wieber auf ben Diwan und 

benft weiter. UBenn fie nun nein fagt?
Das Delephon raffelt.
„Hallob! UBas ift denn fhon wieder?“
„Hier Verlag holle und Sie. Herr Doftor mähten 

morgen früh die Korreiturbogen, die oor drei ©Soeben 
gefandt wurden, einfhiden.“

„fRihtig, die habe ih gang oergeffen. ©Sas fagen 
Gie, morgen? Sans unmöglich! ©lein Sott ... na 
ja . . . gut. Ullfo morgen . . . warum preffiert bas nun 
auf einmal fo!“

Doftor Serb legt fih wieber bin. Ss ift halb oier. 
Sine qualvolle halbe Gtunbe. Snblih fhlägt es oier.

Das Delephon raffelt.
„3a, halloh endlich, hier Doftor Serb.“
©un wirb fie fprehen. Das Hörrohr gittert.
„Sier Ulmabeus Dreulanb. Herr Doftor, Gie Tennen 

mid) fiher aus meinen ©Serien.“ — „Steine Ulbnung! 
©in augcnblidlid) befhäftigt. Sitte rufen Gie fpäter!“ 
— „Ss ift eine fehr wichtige Ulngelegenbeit 3h habe 
mir erlaubt, 3hnen bas SRanuffript meines neueften 
Dramas ..." — „Drama? Ghon faul! 3h bin über» 
laftet.“ — „kleines neuen Dramas . . .“ — „Fimmel 
ja! Ss intereffieri mih niht Ghlufe!" Doftor Serb 
hängt wütend ein.

Das Delepfeon raffelt.
„Malich!" — Das ift fie!
„©Sir waren unterbrochen... mein neues Drama..." 

— „3a, ia. 3h bin erfreut. Ulber bitte morgen.“ 
Doftor Serb hängt ein.

Das Delephon raffelt. — ©un aber. Sott fei Danf!
„Malich! Mob!"
„Ghon wieber unterbrochen. Ss ift fhredlih. Sier 

Ulmabeus . . ." — „3um genfer mit 3hnen! URenfh, 
Gie morden mih! Gie fteHen mir mein Slüd! Diefer 
verdammte üuaffelfaften!" Doftor Serb, feiner felbft 
niht mefer mächtig, fhleubert bas Hörrohr auf -bie Difh» 
platte.

Dann fommt bie Srnühterung. ©un bat UInne» 
liefe fiher angerufen unb bie SRummer war ftets belegt.

Das Telephon raffelt. — Doh noh!
„Sallofe! Sallob!“ — Steine Ulntwort. „öallofe! 

^allobl Sallob!“ — Sin trabendes Seräufh-
„Silf ber Simmel. 3efet habe ih biefes Sollen» 

inftrument faputt gemäht"
Ss Hopft an der Düre.- Die Haushälterin bringt 

Kaffee.
„3h will niht Sefeen Gie, quälen Gie mih niht“ 
„Hallofe! Hallo—0—0—ob!" ... Vergebens/ 
Doftor Serb hängt hoffnungslos ein. Verbringt 

einen oersweifelten Dag. Vergifet bie fRebaftionsfifeung 
unb bie Drudbogen und burhwaht eine fhlaflofe

Ulm nähften SRorgen bringt ihm bie ©oft einen 
©rief:

„Dieter Doftor! Sfeir fategorifhes ,3h will niht‘ 
geftern am Delepfeon gefiel mir. Serabe als Ulntwort 
auf meine Verfidjerung, bafe ih Gie boh heiraten werbe. 
Gie haben UBife und jablen mir mit gleiher ©länge. 
©Senn es 3bnen aber niht gans Srnft ift damit, bann 
erwarte ih Gie beute 311m Dee. 3fere ©nneliefe."

Doftor Serb ift fpradjlos. Dann benft er, und 
bann jubelt er unb füfet ben ©rief.

Sr eilt in ben nähften ©lumenlaben unb tauft 
ein ©ab oon ©ofen. Und ift felig, als er pünttlih um 
fünf Ufer an ber Ufteliertüre Ulnneliefes läutet.

^erjews^räfunge«
1.1 ©oman oon S. ©aftian*6tumpf.

Verfa, bie gerade borbeiging, fagte, fie habe die Ghtoe» 
fier bor. einiger geil gefefee#, fie Wollte allein und unge» 
ftört bleiben, ©larianne mar es bei diefer 5Iu§L.hft gar 
niht roofel gumute, fie befürchtete bei SHberta eine ernft» 
lihe Trautheit. Gie berichtete Hugo baoon unb fand ihn 
bann auffallend füll und blafj. Sine Utngff bemähtioo' 
fih ihrer/bie fid? aber fofort wieder legte, als Hugo fih 
bezwang unb ihr bie Gorge liebeboll auSrebete.

Ulm andern ©Jörgen fhidte ©Jarianne ihre 3ofe gu 
SHberta — j;e falle fih nah ihrem Vefinben ertunbigen.

DaS ©labhen tarn blafe unb aufgeregt gurücf unb be» 
richtete:

„Shwcffer SHberta« Rimmer ift leer, — ba§ Veit 
ftefei unbenüfet ba."

©larianne Iahte; fie mar darüber nod) niht einmal 
erfhrocten.

„3h glaube, Du feaft niht rihüg gefhaut, Slnna, 
Ghluefier SHberta ift eine ftrihauffteberin, fie befindet 
fih fiher fhon unten beim grüfeftücf."

©Jätianne beeilte fih bennoh mit bem UlnHeiben. 
USenn fie auch ben Ußortcn ber 3°fe feinen ©tauben 
ihenfte, eg War etwas in hr, ba§ ifer bor bei nähften 
Gtunbe Slnaft .mähte.

5II§ fie fertig War, begab fie fid) nah dem Sfegimmer, 
Wo auh bag fyrübftücf eingenommen wurde. 6» War 
leer, ©uu mürbe fie unruhig unb eilte, Submina-aufgu- 
fliehen. Diefe ftanb gerade im Vegriff, feinabgugefeen, al§ 
©larianne eintrat. Gie nahm fid) faum ^it, einen !ur= 
gen ©rufe gu ftammeln, bann fagte fie:

„Submina, SHberta ift nirgends gu finden!"
„UBa§ Du niht fagft — fie wirb mohl fhon einen 

Gbagiergang geniaht haben. Doh ih werbe felbft feben, 
gehe Du einftmeüen ruhig nah unten unb früfeftüde mit 
Hugo, ih fomme fofort."

©larianne war jefet mieber beruhigt, fie gehorchte, unb 
Submina fuhte SHberta? fjimmer auf.

■ S? mar leer — ein wenig befremdet blühte fie um fih 
aber nod) fam ihr fein Slimen, bafe SHberta baS Hau? 
für immer Perlaffen haben Tonnte. Da fiel ihr ©lief auf 
ben Gfereibtifh; näher berantretenb erblicfte fie ein 
Shreiben, ba? ihre Slbreffe trug.

Sin Sefüfel, bem fie feinen ©amen geben Tonnte, 
befhlih fie, unb ifer Herg fing heftig an gn Hopfen. Voll 
Haft nahm fie ben ©rief unb öffnete ihn. S§ mar ifer 
gumifte, al§ mürbe ba§ Ghihcd ou§ ihm fprehen unb 
ein Seib öon ihm fommen. Gie liefe fih in einen Geffel 
fallen unb la§ bie wenigen geilen.

©lein fefer geehrte? gnädige? Fräulein Subwina!
UBenn biefe? Gdjreiben in 3hre Hünbe fällt, bin ih 

'hon in bie ^linif gurüefgefehrt, unb id) bitte Gie, all 
Öhren Ginflufe aufgubieten, bafe ih dort unbehelligt blei» 
ben fann. 3gr ©ruber liebt mich unb will oon ©larianne 
fein SBort gurücföerlangen, um mih fein eigen gu nennen. 
Da? darf niemals gefhefeen — ih fonnte fein SSeib nie 
werben — ih liebe ibn niht. Geine HunhlungSweife 
wäre unedel und mürbe ©larianne unglüdlih mähen, 
ohne bafe er feiner Siebe ©rfüHung fände. Denn noh 
einmal: ih liebe ihm nicht unb werbe ohne Siebe feine? 
©lanne? ®attin.

Deshalb, oerehrte Submina, bitte ih Gie, helfen Gie 
ihrem ©ruber, damit er in ©larianne mid) bergifet — ih 
fann unb darf ihm niht§ fein.

Sofien Gie mih Öhnen taufen für ade? Siebe unb 
®ute, ba? ih in Öferem Haufe genoffen, e? wirb ewig in 
meiner Erinnerung-bleiben. Srüfeen Gie ©larianne Don 
mir, ih münfhe ihr alle? ®Iücf an de? Verlobten Geite.

Sehen Gh mobb Fräulein Subwina, unb benfen Gie 
gumeilen an Öhre

Ghwefter SHberta.
Submina, bie fonff alle Weihen Sefihls berichte, Ia§ 

Heferihüftert unb mit Grauen in ber. Singen biefe get» 
(etu SHberta* mar ein tapferes ©läbh^w wie e? nur n>e* 
rüge gab, — fie ernannte ihr ebk? Genien. Gie fhrieb 
ftoig, fie liebe Hugo reiht cd§ bafe fie e? über fih brachte, 
dem Srofefopf-^arianne einen Ghmerg guguHlgen Still 
und ofene Klagen nahm fie ba? Seid auf fih unb fh^S 
noh — fie liebe Hugo niht.

„Dapfere, edle Geele" murmelte Subrotna mit bem 
üheren ©efüfel, bafe folhe Hanblunggmeife belohnt wer» 
ben würbe. Dann raffte fie fih gufammen; e? durfte 
ifer niemand anmerfen, wie da? ©eben SHberta? fie er» 
fhüttert hatte. Hugo unb ©larianne wollte fie mitteilen, 
bie Ghmefter fei unerwartet einige Dage früher nach bem 
Sranfenbau? gurüefberufen morden.

©larianne glaubte Subwina ohne weitere?. Gie Per» 
barg auh ihren Ghmerg darüber niht. ©lit SHberta 
war ihr guter Engel bahingegangen, ber fie oor manchem 
SlugfaH gegen Subwina bewahrte. Gie' wollte es ihr 
bauten, indem fie fid) oornahm, ifer ähnlich gu werben. 
UBenn ifer wieber etwa? Oerfagt blieb, wollte fie e? fein» 
nehmen unb babei immer an SHberta benfen, wa? fie 
bagu fagen würbe. Unb HüQO» ^r oiel oon SHberta 
hielt, mürbe fie bann fo reht oon H£rgen lieb gewinnen, 
wie ba? bi? jept noh niht ber gjaH war.

Hugo glaubte Subwina niht, er muffte e? beffer. SH» 
berta mar bor hm unb feiner Siebe geflohen, ©ad) bem 
grüpftüct fuefete er bie Ghwefter auf, unb Subwina er» 
fhrat, al? er fo bleih unb mübe bei ifer eintrat.

„Subwina, wa? ift mit SHberta, fage mir bie Ußafer» 
heil. Gie ift geflohen?"

Gr liefe fih in einen Geffel fallen, unb Subwina muffte 
nidjt? beffere?, fie reihte ihm SHberta? ©rief al? 
Slnitoort.

Sangfam, SSort für Bort lä? er ihn, bann fanf er 
leihenblafe gurüd unb bebedte fein Seftht mit ben HÖR’ 
ben. Go fafe er eine gange Beile, unb Subwina wagte 
e? nicfet, ihn gu ftören. Enblih liefe er fie finfen unb 
fhaute mit wehen Singen gur GhWefter, bie boK Gorge 
oor ihm ftanb. ©te hatte fie ben ©ruber mefer geliebt 
al? fefet, mo er unglütflih war unb ihrer bedurfte.

„©laubff bu, bafe e? Bahrfeeit ift, unb SHberta mih 
nicfet liebt?" fragte er, immer noh oon gweifeln geplagt.

„©ein, fie liebt bih niht . . - ."
©ufeig unb beftimmt fagte e? Subwina. Gie mufete 

SHberta helfen unb bem ©ruber ba? ©leffer in bie ©ruft 
fteffen, um ipn oon feiner au?fiht§Iofen Siebe gu heilen. 
Dafe SHberta arm war unb einen ©eruf hatte, hätte fie 
nicht abgefealten, fie al? GhWägerin roilllommen gu hei» 
feen — fie märe ifer lieber gewefen al? ©larianne.

Ulber ber ©ruber mufete ©lariannen erhalten bleiben, 
wenn e? feine fdjlimmen folgen geben füllte. Da? junge 
©lädhen mit feinem leibenfhaftlihen Hergen liebte Hugo 
auh- unb ba? tief unb innig, ba? hatte fie felbft wahr» 
genommen. Unb biefe Siebe Derebelte ©larianne; fie 
mar feit ihrer Verlobung mit hm eine anbere geworben, 
fie. ähnelte in ihrem Befen SHberta. E? mar, al? fei fie



Deftrebt, au Werben rote Diefe. 'Sag würbe oem Araber, 
roenn bie erften fßweren ©tauben boruber waren, fein 
Seib tragen helfen, unb roenn er e? erft listig ernannte, 
ihr fester -fein $erg guroenben.

$ugo hatte bie ©ißwefter mit bergWeifelnben Singen 
■nqefißaut, — roenn fie e? fagte, bann muffte e? waßr 
fein. SHberta war gegangen, roeil fie ihn nicht liebte, 
nicht lieben tonnte. SBie ba? ihn marterte unb fein $era 
8?rriß.

Er fprang auf unb wanfte burd) ba? Himmer.
„Sold) ein Seib muß ich tragen!" Saft .heiler bot 

Quai Hang feine (stimme.
„$ugo," bat Subroina, non feinem ©<ßmers übermal» 

tigt, „faße bid), bu machft bid) tränt mit beinern 'loben. 
c.Ijne etma§ baran änbern ?,u tonnen."

©r fah fie mit einem Slict an, ber fie in ba? Seig 
fdjnitt, fo boller Qual roar er. Sann ging er fd)Wer= 
fällig gu feinem ©effel gurücf unb ließ fid) roieber barein 
fallen.

„Sein, Subroina, e? fann mißt SBaßrßeit fein, baff ich 
fo geftraft roerben foH. Sch Hebe Liberia, ^§ reinfte 
gefeit, ba? mir auf ©rben begegnet ift, — unb mit bie» 
fer Siebe im Sergen foH eine Marianne id) gum Sßeibe 
nehmen, -begreifft bu Da?, — tannft bu mir nadhempfin» 
Den, wag in meinem Innern baburd) borgeht? Sd) h^e 
Marianne an mich geriffen unb fie gefügt unb babei an 
eine anbere aebacht, — Liberia in meinen Sinnen ge= 
glaubt — unb ba? folt ich nun mein ganges Sehen lang 
büßen muffen? ®? roäre gum Sachen, roenn e? nicht fo 
furchtbar traurig roäre — ich ließe Skarianne nicht, unb 
fie liebt mich, — ich liebe SHberta, unb fie liebt mich nicht! 
Sft Da? nidjt gerabe, um berrüdt gu roerben? . . . ."

©r lachte laut ßinau?.
Sein bezweifelte? Sachen trieb Subroina bie ©ränen 

in bie Slugen. Shi Serg bäumte fid) hoch auf oor 
Schmerg, ben eingigen Sruber fo elenb gu fehen unb 
machtlos gu fein, ihm nicht helfen gu tonnen ....." 
Sie traf neben ihn unb legte ihm bie $anb auf feinen 
Srm,

„Sugo, faffe buh bodj, — benfe an Marianne, beine 
Sraut, — ba§ arme ®inb, fie tut mir leib, ich möchte 
nicht an ihrer Stelle fein."

©r blidte fie trübe an.
„©a? ift auch ber pwiefßalt in mir. Liberia möchte 

ich befißen, aber SWarianne fein Seib antun; ■— roenn fie 
mich felbft freiaeben roürbe?"

Subroina fdjüttelte ernft ba? $aupt.
„Schlag? bir biefen ©ebanfen au? bem Sinn, $ugo. 

Marianne ift ßarmlo? geblieben, fie glaubt fich geliebt 
unb fühlt fich glüdlid). Siu? welchem ©rnnbe iollte fie 
bid) freigeben? Unb gu welchem ßweef? ©u tannft 
Sllberta bod) nidjt groingen, bid) gu erhören!"

©r roar etwa? rußiger geworben.
„Sllberta hat mit ihrem ©eßen ben richtigen Sßeg ein» 

gefdjlagen; ich feßeba? feßt ein unb muß mich mit feßwe» 
ren Kämpfen barein finben. SIber eines tage id) bir. 
Subwina, SHberta ßat ein feine?, eble? ©mpfinben. 
fie ift imftanbe, ihre Siebe gu berleugnen, um anbere nidjt 
iinglürflid) gu machen."

Subroina neigte ben Sopf, Damit ber Sruber bie Ulate 
nidjt faß, bie ißr bei feinen Porten in ba? ©efidjt flieg, 
©r burfte um feinen fßreiS toiffen, baß fie Alberta burd) 
fdjaut unb ißr ebleS $ahbeln erfannt batte.

„©a? ftimmt, Supo, — aber mir hätte fie bann bod 
Die SBaßrßeit fagen tonnen unb e? fidjer getan, Wenn 
fie beine Neigung erroibern Würbe. Unb barum mußt bu 
fie in ^rieben [affen, ©u ßaft burd) fie be§ Sehen? ßö<ß= 
fte? ©lücf, bie Siebe fennen gelernt, unb bamit zugleich 
Den tiefften Scßmerg. ©u wirft barau? lernen unb Dich 
i” Marianne? Sage beuten unb ihr biefen Scßmerg er» 
fparen. Sind) fie roürbe elenb roerben .unb bu buch nidjt? 
erreidjen, — hödjften? gang einfam Werben. Saß alw 
Ulberia ben 2ßeg weiter geßen, ben fie felbft erwählt unb 
Der fie befriebigt. ©aS ift ber eingige [Rat, ben id) bir 
geben fann."

„So meinft bu, — roenn ich e§ aber nidjt tue? Üßenn 
ich SHberta nodjmal? beftürrne?"

„©a? wirft bu nidjt, bu ßaft Pflichten gegen 3ka= 
rianne; freiwillig maeßteft bu fie gu beiner SBraut, an bir 
ift e§ aueß, bie ©reue gu halten."

@r fußr in bie ßöße.
„Sdj habe feine Wirten, — al? hödjften? gegen mich 

felbft. Unb wag heißt ©reue? Sdj-habe Marianne nidjt? 
gelobt unb Darum and) nidjt? gebrochen."

^odjaufgeridjtet traf Subroina neben Den SruDer ßin. 
Sn ißren Singen ftanb ein Hürnen, unb ihre Stimme 
Hang hart unb feßroff, al? fie anfing gu fpredjen:

„Stein —Groußt nur gegen bid) felbft ßaft Du fßflidjten, 
fonbern aud, gegen beinen toten SSater, DeOir ba? ^inb 
an ba? $erg gelegt. Sßm ßaft bu ©reue gelobt, wiüft bu 
fie brechen?

©r fußr fid) roilb burdj bie $aare unb ftößnte auf:
„Subroina, „quäle mid) nidjt bamit. ©u weißt, Wie oft 

idj fßon biefe? ißerfpredjen bereut ßabe."
Sie fdjüttelte energifeß ben ^opf.
„SJicßt? Weiß idj, unb fo roeß e? mir tut, bid) leiben 

gu feßen, idj muß fpredjen unb bid) baran erinnern. 
ßaft bem SSater angelobt, über Marianne gu watßenlR| 
fie gu fdjüßen, unb feßt miUft bu ißr bä? ßödjfte Seib an? 
tun unb fie Perraten! SH ba? Dein ©rnft, unb ßanbelt
fo mein eßrenßafter Gruber?"

©r ftößnte bon neuem auf unb barg fein ©efidjt in 
ben Säubern

(fffortfeßung folgt.)

Drucksachen aller Art
liefert schnellstens

OHo G. Soltau, Buchdruckerei, Norden

MARKE SALAMANDER

JokW.Janssen, Norden
Hinden burgsträsse 83 .

Fernruf 2135
Reparatur-Grosswerkstätten

Qualiiäis - Schüttwaren

Konditorei n. Cafe „UTestend“
neben der Post gelegen, erste Konditorei am Platze 23

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke. Bestellungen auf Torfen usw. werden prompt 
ausgeführt. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Komplette Radio-Anlage.

Claassen’s Hotel und Logierhäuser
mit gegenüberliegendem, modern eingerichtetem Logierhaus / Häuser ersten Ranges

Winter 1927/28 vollständig umgebaut und renoviert. / Zentralheizung, fließend Kalt- und Warm wasser.
Das ganze Jahr geöffnet. Fernsprecher Nr. 3. Dauer-Fernsprechverbindung über Emden.

Anerkannt vorzügliche Küche. BestgepIlegÜW  ̂
Weineerster Firmen. Mahlzeiten an einzelnen

Tischen. Reichhaltige Abendkarte.

Bestgepflegfe Dortmunder Eiere
Eig. Motorsegelboot und 
Gespanne zu Lustfahrfen 2

„ Verlangen Sie
Qerferber S^ort* unb Sagerp^ier 
au§ ber Brauerei „gelfenteller“, ^erforb 
gtieberlage ^aafö & ^olen, korben 

Fernruf 9tr. 310

ITlafdiinenöIe

ITloforenöle

X Oefen u. Herde 
' Haus- u. Küchengeräte' 
Eisenwaren, Werkzeuge

Baubeschläge 15

H. Bünting
\ Norden /

Fernruf 2375

Zylinderöle

Zentrifugenöle

Wagenfette 

Staufferfette 

hederfefte

Ubbo Beeren, Horden
Fernruf 308.

Fußbodenstauböl 

Bohnerwachs 

Fußbodenfarben

Transparentfeifen

Seifenpulver 

Seitenflächen

Ubbo Beeren, Horden
ßindenburgitr. 65.

Rhdusal-Oele
nach Dr. med. Riediin sind Ihre

Ihre Haut muß geschmeidig sein, um 
Luft, Sonne, Wasser, Gymnastik für 
die Gesundheit Ihres Körpers richtig 
aufzunehmbn. Kiedusal-Hautöle sind 
darin schon erprobt./ Machen auch
Sie einen Versuch, 63

In der Apotheke und den hiesigen 
Drogerien erhältlich, sonst durch 
Chern, pharm. Fabrik Göppingen.

besten Freunde

'RiEDÜSÄl
HAUIPFLÜGE ^MA^GE öl .

Chemisch-Phärmaz. Fabrik Göppingen 
, Carl Hüller Apotheker, Göppingen (würtl)

Restaurant und Cafe „Giftbude
A Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussicht auf die Nordsee und das 

gesamte Badeleben. Täglich nachmittags großes Künstler-Konzert, abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Unterhaltung sowie 
besondere Veranstaltungen. Treffpunkt aller Badegäste und Fremden. Eintritt frei.

Mässige Preise. Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen. Mässige Preise.

Spezialausschank der Dortmunder-Aktienbrauerei o

H

Prima Küche 
Mittag- und Abendessen zu

Tagespreisen
8

HOTEL 
„FRIESENHOF“

Zur Unterhaltung 
finden im Parkettsaale Konzert- 

und Tanzabende statt

HOTEL FRESENA Anerkannt vorzügliche Küche. Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen. Im 
kleinen Restaurant Tagesplatten zu mäßigen Preisen. — Zur Unterhaltung der 
geehrten Badegäste finden in meinem Parkettsaale vornehme Künstlerkonzerte 

mit anschliessendem Tanz statt.
18 Erstklassige Weine und Getränke. Mässige Preise.

>«K^


